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Gemeinde Tunau  
 

Niederschrift Nr. 6 / 2014 
 

über die öffentliche Gemeinderatssitzung  
 

am Montag, 14. Juli 2014  (Beginn: 19:30 Uhr; Ende: 20:30 Uhr) 
 
in Tunau, Rathaus, Schulsaal  
 
Vorsitzender:  Bürgermeister Klaus Rümmele 

 
Zahl der anwesenden ordentlichen Mitglieder 8 
Normalzahl der Mitglieder 8 
 
Namen der anwesenden  ordentlichen Mitglieder: 

Bis Tagesordnungspunkt 4:  Ab Tagesordnungspunkt 5: 
Gemeinderat Martin Böhler   Gemeinderat Volkmar Bialas 
Gemeinderätin Sandra Gudd  Gemeinderat Christian Burger 
Gemeinderat Gerhard Hils   Gemeinderätin Sandra Gudd 
Gemeinderat Jürgen Klingele   Gemeinderat Veikko Kiefer 
Gemeinderat Dr. Wulf Künzel  Gemeinderat Jürgen Klingele 
Gemeinderat Jörg Lais   Gemeinderat Dr. Wulf Künzel 
Gemeinderat Hanspeter Lauber  Gemeinderat Jörg Lais 
Gemeinderat Thomas Windt   Gemeinderat Thomas Windt 
 
 
Es fehlt entschuldigt:   --- 

 
Schriftführer:     Verwaltungsfachangestellte Daniela Pfeifer 

 
Sonstige Verhandlungsteilnehmer: --- 

 
Zuhörer:            1 

 

Presse:            Hannah Steinebrunner, BZ 

 
 
 
Nach Eröffnung der Verhandlung stellte der Vorsitzende fest, dass 
 
1. zu der Verhandlung durch Ladung vom 07.07.2014 ordnungsgemäß eingeladen worden 

ist; 

2. die Tagesordnung für den öffentlichen Teil der Verhandlung am 11.07.2014 ortsüblich be-
kannt gemacht worden ist; 

3. das Kollegium beschlussfähig ist, weil mindestens 5 Mitglieder anwesend sind. 
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Tagesordnung 

öffentlich  
 
TOP 1: Anerkennung des Protokolls der Gemeinderatssitzung vom 02.06.2014 (Vorlage) 
TOP 2: Ehrung von Gerhard Hils für 20 Jahre Gemeinderat 
TOP 3: Bekanntgabe des Wahlprüfungsbescheids für die Gemeinderatswahl am 

25.05.2014 sowie Feststellung ob Hinderungsgründe für das Einrücken in den 
Gemeinderat vorliegen 

TOP 4: Verabschiedung der ausscheidenden Gemeinderäte 
TOP 5: Verpflichtung der Gemeinderäte 
TOP 6: Wahl des Bürgermeisterstellvertreters 
TOP 7: Bestellung eines weiteren Vertreters nebst Stellvertreters für die GVV-

Versammlung 
TOP 8: Haushaltsplanung 2015 
TOP 9: Tagesordnung zur öffentlichen Verbandsversammlung am 24.07.2014 (Vorlage) 
TOP 9.1: Bestellung eines Mitglieds in den Bauausschuss Schwimmbad 
TOP 10: Mitteilungen der Verwaltung 
TOP 11: Verschiedenes 

 
 
Der Vorsitzende begrüßt alle Anwesenden zur heutigen Gemeinderatssitzung. Sodann eröff-
net er die heutige Sitzung.  
 
 
TOP 1:  Anerkennung des Protokolls der Gemeinderats sitzung vom 02.06.2014 

(Vorlage)                                                                                 (ÖS v. 14.07.2014) 
 
Gegen das Protokoll der öffentlichen Sitzung vom 02.06.2014, welches den Gemeinderäten 
mit der Einladung zu dieser Sitzung zugeschickt wurde, werden keine Einwendungen erho-
ben. Das Protokoll wird durch die Unterschriften der Gemeinderäte beurkundet.  
 
 
TOP 2: Ehrung von Gerhard Hils für 20 Jahre Gemeind erat          (ÖS v. 14.07.2014) 
 
Der Vorsitzende darf heute eine Ehrung für 20 Jahre Gemeinderatszughörigkeit vornehmen. 
Gerhard Hils gehört seit 1994 dem Gemeinderat der Gemeinde Tunau an. Vom Gemeinde-
tag Baden-Württemberg werden ihm eine Nadel sowie eine Ehrenurkunde überreicht, als 
Dank der Gemeinde und seiner Gemeinderatskollegen erhält Gerhard Hils ein Geschenk-
körbchen. 
Gerhard Hils bedankt sich ebenfalls beim Vorsitzenden und dem Gemeinderat. 
 
 
TOP 3:  Bekanntgabe des Wahlprüfungsbescheids für d ie Gemeinderatswahl am 

25.05.2014 sowie Feststellung ob Hinderungsgründe f ür das Einrücken in 
den Gemeinderat vorliegen                                                  (ÖS v. 14.07.2014) 

 
Der Vorsitzende gibt den Wahlprüfungsbescheid vom 16. Juni 2014 im Wortlaut bekannt und 
stellt fest, dass die Wahl der Gemeinderäte vom 25.05.2014 nach § 30 Kommunalwahlge-
setz für gültig erklärt wurde. Es liegt bei keinem der Gewählten ein Hinderungsgrund für die 
Annahme des Amtes vor, alle haben ihre Zustimmungserklärung abgegeben. 
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TOP 4: Verabschiedung der ausscheidenden Gemeinderä te       (ÖS v. 14.07.2014) 
 
Die Gemeinderäte Gerhard Hils, Hanspeter Lauber und Martin Böhler haben nicht mehr für 
die Wahl kandidiert. Die Gemeinderäte Hanspeter Lauber und Gerhard Hils gehörten 20 Jah-
re dem Gemeinderat an, Gemeinderat Martin Böhler 10 Jahre. Die zu verabschiedenden 
haben sich während ihrer Amtszeit immer für die Belange der Gemeinde und das Wohl der 
Bürgerinnen und Bürger eingesetzt. Bürgermeister Rümmele führt ein paar wichtige Ent-
scheidungen / Stationen auf, die in die Amtszeit der drei Gemeinderäte fallen und bedankt 
sich sehr herzlich bei den dreien und überreicht ihnen als Dank der Gemeinde ein Ge-
schenkkörbchen. 
Die Gemeinderäte Hils, Lauber und Böhler nehmen bei den Zuhören Platz und die neuge-
wählten Veikko Kiefer, Volkmar Bialas und Christian Burger nehmen Platz am Ratstisch.  
 
 
TOP 5: Verpflichtung der Gemeinderäte                                          (ÖS v. 14.07.2014) 
 
Der Vorsitzende gratuliert den Gewählten noch einmal recht herzlich. Sodann verweist er auf 
die Rechte und Pflichten der Gemeinderäte bevor er die Niederschrift zur Verpflichtung der 
Gemeinderäte verließt und den Gemeinderäten dann ihren Eid vorspricht, bevor die Gewähl-
ten diesen wiederholen. Zur Verpflichtung erheben sich alle Gemeinderäte von ihren Plätzen. 
Nach dem der Eid gesprochen ist, beurkunden die Gemeinderäte die Niederschrift über ihre 
Verpflichtung.  
 
 
TOP 6: Wahl des Bürgermeisterstellvertreters                                (ÖS v. 14.07.2014) 
 
Auf Nachfrage des Vorsitzenden ob eine geheime Wahl stattfinden soll ist der Gemeinderat 
einstimmig übereingekommen die Wahl offen durchzuführen. Für das Amt wird vorgeschla-
gen wieder Jörg Lais, der es auch bisher schon gemacht hat, zu wählen. Jörg Lais regt an, 
dass der Stimmenkönig eingreifen sollte, Dr. Künzel kann dies jedoch aus Zeitgründen nicht 
annehmen. Weitere Vorschläge werden nicht gemacht. Der Vorsitzende fragt GR Lais ob er 
bei einer Wahl das Amt annehmen würde. Dieser bejaht. 
 
Der Gemeinderat wählt GR Lais mit 8 Stimmen und einer Enthaltung (GR Lais) zum Bürger-
meisterstellvertreter. Der Vorsitzende gratuliert GR Lais zu diesem Amt. 
 
 
TOP 7: Bestellung eines weiteren Vertreters nebst S tellvertreters für die GVV-

Versammlung                                                                         (ÖS v. 14.07.2014) 
 
Auch hier findet eine offene Wahl statt. Aus der Mitte des Gemeinderates wird auch hier Jörg 
Lais vorgeschlagen, der auch wieder bereit wäre dies zu übernehmen. 
Der Gemeinderat wählt GR Lais mit 8 Stimmen und einer Enthaltung (GR Lais) in die GVV-
Verbandsversammlung. Der Vorsitzende gratuliert GR Lais zu diesem Amt. 
 
Hier ist nun noch ein Stellvertreter zu wählen. Nach einer kurzen Diskussion wird Volkmar 
Bialas vorgeschlagen, der auch bereit wäre dies zu machen. Volkmar Bialas wird mit 8 
Stimmen und einer Enthaltung (GR Bialas) als Stellvertreter für die GVV-
Verbandsversammlung gewählt. Der Vorsitzende gratuliert GR Bialas zur Wahl. 
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Der Vorsitzende teilt mit, dass er die Tagesordnung gerne um einen Tagesordnungspunkt 
ergänzen würde, da erst nach Aufstellung der Tagesordnung letzte Woche an der Sitzung 
bezüglich des Schwimmbads bekannt wurde, dass jede Gemeinde ein Mitglied für den Bau-
ausschuss benennen soll. Der Gemeinderat hat keine Einwendungen. 
 
 
TOP 8: Haushaltsplanung 2015                                                         (ÖS v. 14.07.2014) 
 
Die Gemeinde hat wie jährlich üblich ein Schreiben von Erich Glaisner vom GVV-
Rechnungsamt erhalten mit der Bitte ihm mitzuteilen was für nächstes Jahr in den Haushalt 
eingestellt werden soll. Das Schreiben für die Feuerwehr hat der Vorsitzende bereits an den 
Kommandanten weitergegeben. Der Vorsitzende bittet die Gemeinderäte sich zur nächsten 
Sitzung Gedanken zu machen. 
 
 
TOP 9: Tagesordnung zur öffentlichen Verbandsversam mlung am 24.07.2014 

(Vorlage)                                                                                 (ÖS v. 14.07.2014) 
 
Die Tagesordnung der nächsten Verbandsversammlung war den Gemeinderäten als Vorlage 
zugegangen und wird nun vom Vorsitzenden bekannt gegeben. Diskussionsrelevant wird vor 
allem die Fortführung der Tourismusangelegenheiten als Verbandsaufgabe sein, da die 
Stadt Todtnau ab 2015 mit der Hochschwarzwald-Tourismusgesellschaft kooperieren wird.  
Zu Tagesordnungspunkt 13 „Einführung des Neuen Kommunalen Haushalts- und Rech-
nungswesens (NKHR) beim GVV Schönau im Schwarzwald und dessen 
Mitgliedsgemeinden“ stimmt die Gemeinde Tunau dem Beschlussvorschlag dies am dem 
01.01.2016 einzuführen einstimmig zu. GR Windt würde gerne dort noch wissen, nach wel-
chem Schlüssel die Kosten verteilt werden und wie hoch die Kosten für die Gemeinde Tunau 
sind. 
Den übrigen Beschlussvorschlägen wird auch zugestimmt. 
 
 
TOP 9.1: Bestellung eines Mitglieds in den Bauaussc huss Schwimmbad  
 
Der Vorsitzende geht nochmals kurz auf die Besprechung vom 8.07.2014 ein. Jede Gemein-
de müsse nun ein Mitglied in den Bauausschuss benennen. Es wird Veikko Kiefer 
vorgeschlagen.  
Der Gemeinderat wählt Veikko Kiefer mehrheitlich (8 Stimmen und eine Enthaltung von GR 
Kiefer) als Mitglied in den Bauausschuss. Veikko Kiefer nimmt die Aufgabe an. 
 
 
TOP 10: Mitteilungen der Verwaltung                (ÖS v. 14.07.2014) 
 
TOP 10.1: Abschlussrechnung Winterdienst  
Der Vorsitzende teilt mit, dass der Forstbetrieb Martin Schelb für die Monate Februar, März 
und April 2014 zwischenzeitlich eine Rechnung in Höhe von 1.430,08 Euro gestellt habe. 
 
TOP 10.2: Arbeitskreis Alemannische Heimat 
Der Vorsitzende hat ein Schreiben bezüglich der Durchführung einer Sammlung zum Tag 
der Heimat 2014 erhalten. Der Gemeinderat spricht sich dafür aus keine Sammlung in Tunau 
durchzuführen. 
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TOP 10.3: ZG-Gutschein 
Der Vorsitzende hat mal wieder einen Gutschein über 10 Prozent Rabatt von der ZG zu ver-
geben. GR Klingele bekommt diesen. 
 
 
TOP 11: Verschiedenes                           (ÖS v. 14.07.2014) 
 
TOP 11.1: Biosphärengebiet 
GR Windt fragt, ob zwischenzeitlich etwas bezüglich der angedachten Versammlung wegen 
des Biosphärengebiets geplant sei. Der Vorsitzende entgegnet, dass er das Thema noch-
mals auf die nächste Tagesordnung setzen werde und erst danach die angedachte 
Versammlung anberaumt werde. 
GR Klingele fragt nach den Auswirkungen durch die Entscheidung der Stadt Todtnau nicht 
beim Biosphärengebiet mitzumachen. Der Vorsitzende hofft, dass dies bis zur nächsten Sit-
zung klar ist. 
 
 
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen mehr vorliegen, wird die öffentliche Sitzung ge-
schlossen. Eine nichtöffentliche Sitzung schließt sich an. 
 
 
 Zur Beurkundung: 
 

Der Vorsitzende: Der Gemeinderat:  Der Schriftführe r: 


